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Deutschland verhandelt mit mehreren Rüstungsunternehmen über den Bau eines mehrschichtigen Raketenabwehrsystems mit geschätzten Kosten von bis zu 17 Mrd. Euro, wie Bloomberg am 1.
Februar meldete. Der neue deutsche Verteidigungsminister Boris Pistorius kündigte außerdem an, die deutsche Regierung zu drängen, schnell neue Panzer zu bestellen.

Neue Dringlichkeit: Beim Besuch des Panzerbataillons, das 14 Leopard-2-Panzer in die Ukraine schicken soll, sagte Pistorius: „Für mich ist die entscheidende Tatsache, dass wir neue Panzer
bestellen müssen, nicht in einem Jahr, sondern schnell, damit die Produktion beginnen kann.“ Auf die Frage, wie die deutsche Regierung das Projekt finanzieren würde, sagte Pistorius: „Woher das
Geld dafür kommt, ist mir ehrlich gesagt egal.“ Wichtig sei, dass man jetzt schnell liefere.

Am 27. Januar sagte er gegenüber der Süddeutschen Zeitung, dass der 100-Milliarden-Euro-Fonds zu wenig sei, um den Bedarf Deutschlands zu decken.

Deutschlands erklärtes Ziel ist es, die mächtigste Militärmacht auf dem Kontinent zu werden.

Ein wichtiger Trend: Während des Kalten Krieges stellte Deutschland Hunderte von Panzern her. Aber in den letzten Jahren hat es die Produktion heruntergefahren. Jetzt will es moderne Panzer für
seine Armee. Die Posaune beobachtet die Militarisierung Deutschlands genau. Pistorius könnte die bisher ausgebliebene Aufrüstung Deutschlands beschleunigen. Diese Entwicklungen sind eine
direkte Folge des Krieges in der Ukraine. Lesen Sie dazu „Der Krieg in der Ukraine treibt ein neues Deutschland voran.“
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